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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Brannenburg : DJK SV Griesstätt IX 
Samstag, 17.12.2022, 19:30 Uhr

Mayer und Jokisch und Frisch und Unterhuber in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Als Ulrich Unterhuber sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber
hatte gerade die DJK SV Griesstätt IX besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand die DJK SV Griesstätt IX meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mayer / Jokisch holten mit einem 3:1 gegen Niedermeier /
Beierl den ersten Punkt für ihr Team. Beim 3:0-Sieg gelang es Frisch / Unterhuber die Gastspieler
Kirchgraber / Scheidegger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Sebastian Mayer gewann sein Spiel gegen Thomas Kirchgraber sicher und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:3, 11:4, 11:1. Helmut Frisch hatte gegen Markus
Niedermeier, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:4, 11:9 keine Probleme. Dann
ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Matthias Jokisch
bezwang anschließend Renate Beierl in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Ulrich Unterhuber überzeugte im Einzel gegen Andreas
Scheidegger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
6:0. Sebastian Mayer hatte wenig später seinen Gegner Markus Niedermeier beim klaren 11:5, 11:7,
11:6 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Helmut
Frisch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Kirchgraber. Matthias Jokisch war im Einzel
gegen Andreas Scheidegger nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Ulrich Unterhuber war im Einzel gegen Renate Beierl
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Brannenburg am 10.01.2023 gegen den DJK SV
Griesstätt IX möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.01.2023 gegen den TSV Brannenburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Brannenburg

Doppel: Mayer / Jokisch 1:0, Frisch / Unterhuber 1:0 
Einzel: S. Mayer 2:0, H. Frisch 2:0, M. Jokisch 2:0, U. Unterhuber 2:0 
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 DJK SV Griesstätt IX
Doppel: Niedermeier / Beierl 0:1, Kirchgraber / Scheidegger 0:1 
Einzel: M. Niedermeier 0:2, T. Kirchgraber 0:2, A. Scheidegger 0:2, R. Beierl 0:2


